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Die Buchführung

Kommt Moische zum Rabbi.

„Rebbe, ein Freund fragt mich, ob ich mit meinen
Affirmationen den Himmel beschwöre."

„Und, tust du?"

„Nein. Es ist Buchführung. Jeden Morgen trage ich ein,
was stimmt."

„Und was trägst du ein?"

„Ich bin die Quelle meines Glücks. Ich bin auf meiner
Seite. Was ich brauche, ist nicht zu viel."

„Und stimmt es?"

„Rebbe, ich bin verbeamtet. Was ich dreimal eintrage, ist
amtlich."


